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Fachabteilungen der  
BG Unfallklinik Frankfurt am Main gGmbH:

•	 Unfallchirurgie und Orthopädische Chirurgie
•	 Anästhesie, Intensivmedizin und Schmerztherapie
•	 Plastische, Hand- und Rekonstruktive Chirurgie
•	 Zentrum für Wirbelsäulenchirurgie und Neurotraumatologie
•	 Diagnostische und Interventionelle Radiologie
•	 Rückenmarkverletzte
•	 Septische Chirurgie
•	 Sportorthopädie, Knie- und Schulterchirurgie
•	 Orthopädische und traumatologische Fußchirurgie
•	 Psychotraumatologisches Zentrum für Diagnostik  

und Therapie (PZDT)
•	 BG-Kompetenzzentrum und Rehamanagement

BG Unfallklinik Frankfurt am Main gGmbH

Psychotraumatologisches
Zentrum für Diagnostik und
Therapie (PZDT)

Ihre persönlichen Notizen

Psychotraumatologisches Zentrum
für Diagnostik und Therapie (PZDT)
an der BG Unfallklinik Frankfurt am Main gGmbH
Telefon 	+49 (0) 69 475-7710

Ärztlicher Leiter des Zentrums
Dr. med. Dipl.Psych. Holger W. Freytag  
Arzt für Neurologie und Psychiatrie

Sekretariat: Regina Stöhr
Telefon	 +49 (0) 6109 34205
Telefax	 +49 (0) 6109 37125
E-Mail 	 holger.freytag@bgu-frankfurt.de

Psychologische Leiterin des Zentrums
Dipl.Psych. Christina Krahl  
Psychologische Psychotherapeutin

Sekretariat: 
Telefon	 +49 (0) 69 475-7710
Telefax	 +49 (0) 69 475-7725
E-Mail 	 praxis.krahl@psychologie-ffm.de



Wir begrüßen Sie ganz herzlich im Psychotraumatologischen
Zentrum für Diagnostik und Therapie.

Wir, ein Team bestehend aus Ärzten und Psychologen, haben 
es uns zur Aufgabe gemacht, Menschen zu helfen, die nach ei-
nem Arbeitsunfall oder einem anderen traumatischen Erlebnis 
eine psychische Störung entwickelt haben. Psychische Folgen 
treten in bedeutsamem Ausmaß nach Arbeitsunfällen auf. Hier-
bei sind besonders häufige Diagnosen neben einer Posttrau-
matischen Belastungsstörung auch eine Anpassungsstörung, 
spezifische Phobien sowie affektive Störungen. Es ist nun be-
sonders wichtig, Patienten mit einem Risiko zur Ausbildung ei-
ner solchen Störung möglichst früh zu erkennen. Mit einer Ver-
laufsbeobachtung und gegebenenfalls Frühintervention oder 
auch längerfristigen therapeutischen Maßnahmen wird dann 
die Voraussetzung für einen günstigen Heilverlauf geschaffen.

Dr. med. Dipl.-Psych.  
Holger W. Freytag 
Ärztlicher Leiter des Zentrums

Dipl.-Psych. Christina Krahl 
Psychologische Leiterin
des Zentrums

Dr. Holger W. Freytag, Christina Krahl und Gordon Krahl

Unser Leistungsspektrum auf einen Blick

•	 Sprechstunden für Patienten mit psychoreaktiven  
Störungen infolge eines Arbeitsunfalles

•	 Betreuung der stationärer Patienten der Berufsgenossen-
schaftlichen Unfallklinik Frankfurt mit standardmäßiger  
Erfassung von psychischen Symptomen nach einem  
Arbeitsunfall

•	 Ambulante Therapie

•	 Biofeedbacktherapie

•	 Ambulante und stationäre Blocktherapie

•	 Ausführliche psychiatrische und psychologische Diagnostik

•	 Differentialdiagnostische Abklärung bei komplexen  
organischen Verletzungsbildern, z. B. bei Patienten mit 
einer Schmerzerkrankung oder Schädel-Hirn-Trauma

•	 Standardisierte und ggf. auch teilstandardisierte psycho-
therapeutische Frühinterventionsangebote im Rahmen von 
stationären Aufenthalten in der BGU Frankfurt am Main

•	 Ambulante Krisenintervention bis zur Vermittlung in eine 
weitergehende psychotherapeutische Betreuung

•	 Tagesklinische Behandlung von Patienten mit schweren 
Traumatisierungen in Kooperation mit der Psychiatrischen 
Abteilung des Klinikums Offenbach am Main

•	 Zusammenarbeit mit verschiedenen traumaspezifischen 
Fachkliniken

•	 Vermittlung von Patienten in ein ambulantes therapeu- 
tisches Netzwerk

•	 Diagnostische Begleitung ambulanter Therapiemaßnahmen 
im Rahmen von Qualitätssicherungsmaßnahmen

•	 Diagnostik und Therapie im Rahmen von ambulanten und 
stationären Heilverfahrenskontrollen

•	 Fortbildungsveranstaltungen des ärztlichen und  
pflegerischen Personals

•	 Begutachtung psychischer Folgen nach Arbeitsunfällen

Fazit 
Unser Ziel ist es, Menschen mit psychischen Folgezuständen 
nach einem Unfallereignis oder Naturkatastrophen, wie z. B. 
der Tsunami-Katastrophe, bestmögliche, menschliche Betreu-
ung zur Verfügung zu stellen, um wieder Vertrauen zu fassen 
und das Leben wieder in den Griff zu bekommen.

Psychotraumatologisches Zentrum für Diagnostik und Therapie (PZDT)


